
Geänderte Satzung des Vfl 28 Ellrich e.V.

§ 1 Name und Sitz, Geschäftsjahr

Der Verein führt den Namen Vfl 28 Ellrich e.V.

Er hat seinen Sitz in Ellrich und ist im Vereinsregister unter der Nr. 93 eingetragen.

Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr.

§ 2 Zweck

Der Zweck des Vereins ist die Forderung des Sports und der damit verbundenen körperlichen

Ertüchtigung. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des

Abschnitts
11 Steuerbegünstigte Zwecke " der Abgabenordnung.

Der Satzungszweck wird insbesondere durch die Ermöglichung sportlicher ü bungen und Leistungen
verwirklicht.

§ 3 Mittelverwendung

Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des
Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine
Zuwendungen aus den Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des
Vereins fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

§ 4 Mitgliedschaft

Mitglied kann jede natürliche oder juristische Person werden. Der Verein besteht aus aktiven und passiven
Mitgliedern sowie aus Ehrenmitgliedern. Aktive Mitglieder sind die im Verein direkt mitarbeitenden
Mitglieder; passive Mitglieder sind Mitglieder, die sich zwar nicht aktiv innerhalb des Vereins betätigen,
jedoch die Ziele und auch den Zweck des Vereins fördern und unterstützen.

Ummeldungen in der Mitgliedschaft ( von aktiver aus passive Mitgliedschaft oder umgekehrt) müssen
spätestens bis zum Ende des Geschäftsjahres dem Vorstand schriftlich mitgeteilt werden.

Zurn Ehrenmitglied werden Mitglieder ernannt, die sich in besonderer Weise um den Verein verdient
gemacht haben. Hierfür ist ein Beschluss der Mitgliederversammlung erforderlich.

Ehrenmitglieder sind von der Beitragszahlung befreit, sie haben jedoch die gleichen Rechte und
Pflichten wie ordentliche Mitglieder und können insbesondere an sämtlichen Versammlungen und
Sitzungen teilnehmen.

Jugendliche unter 18 Jahren bedürfen der Erlaubnis der gesetzlichen Vertreter. Stimmberechtigt sind
Mitglieder erst ab Volljährigkeit.

Über den schriftlichen Aufnahmeantrag entscheidet der Vorstand. Bei Ablehnung des Aufnahmeantrags
ist der Vorstand nicht verpflichtet, dem Antragsteller die Gründe mitzuteilen.
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§ 5 Beendigung der Mitgliedschaft

Die Mitgliedschaft endet mit dem Tod des Mitglieds, durch freiwilligen Austritt, Ausschluss aus dem Verein
oder Verlust der Rechtsfähigkeit der juristischen Person.

Der freiwillige Austritt erfolgt durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Vorstand. Er ist nur zum Schluss
eines Kalenderjahres zulässig.

Ein Mitglied kann durch Vorstandsbeschluss mit einfacher Mehrheit der anwesenden Vorstandsmitglieder
ausgeschlossen werden, wenn es in grober Weise gegen die Vereinsinteressen oder Satzungsinhalte
verstossen hat, wobei als ein Grund zum Ausschluss auch unfaires, unsportliches Verhalten gegenüber
anderen Vereinsmitgliedern gilt. Das Mitglied kann zudem auf Vorstandsbeschluss ausgeschlossen werden,
wenn es trotz zweimaliger Mahnung mit der Zahlung des Mitgliedsbeitrages im Ruckstand ist.

Bei Beendigung der Mitgliedschaft, gleich aus welchem Grund, erlöschen alle Anspruche aus dem
Mitgliedsverhältnis. Eine Ruckgewähr von Beitragen, Spenden oder sonstigen Unterstutzungsleistungen ist
grundsätzlich ausgeschlossen. Der Anspruch des Vereins auf ruckständige Beitragsforderungen bleibt
hiervon unberührt.

§ 6 Mitgliedsbeitrage

Die Höhe der Mitgliedsbeiträge wird durch die Mitgliederversammlung festgesetzt. Festgesetzte
Jahresbeiträge sind bei Eintritt während des Geschäftsjahres mit dem Eintritt anteilig fällig.

Für die Höhe der jährlichen Mitgliedsbeitrage ist die jeweils gültige Beitragsordnung maßgebend.

§ 7 Organe des Vereins

Organe des Vereins sind

I. die Mitgliederversammlung

2. der Vorstand
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§ 8 Mitgliederversammlung

In der Mitgliederversammlung hat jedes Mitglied - auch ein Ehrenmitglied - eine Stimme. Die
Übertragung der Ausübung des Stimmrechts auf andere Mitglieder ist nicht zulässig.

Die Mitgliederversammlung ist insbesondere für folgende Angelegenheiten zuständig:

1. Wahl, Abberufung und Entlastung des Vorstands,

2. Beschlussfassung über Änderungen der Satzung und über die Vereinsauflösung,

3. Ernennung von besonders verdienstvollen Mitgliedern zu Ehrenmitgliedern,

4. Weitere Aufgaben, soweit sich diese aus der Satzung oder nach Gesetz ergeben.

Mindestens einmal im Jahr, möglichst im 1. Quartal, soll eine Mitgliederversammlung stattfinden. Sie
wird vom Vorstand mit einer Frist von zwei Wochen unter Angabe der Tagesordnung durch öffentliche
Bekanntmachung einberufen.

Die Tagesordnung ist zu ergänzen, wenn dies ein Mitglied bis spätestens eine Woche vor dem angesetzten
Termin schriftlich fordert. Die Ergänzung ist zu Beginn der Versammlung bekanntzugeben.

Außerordentliche Mitgliederversammlungen können vom Vorstand aus gegebenen Anlass einberufen
werden. Ferner können außerordentliche Mitgliederversammlungen auch aufAntrag der Mitglieder
einberufen werden, wenn 1/3 der Vereinsmitglieder die Einberufung schriftlich unter Angabe der
Grunde verlangt.

Einberufene Mitgliederversammlungen sind grundsätzlich ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen
Mitglieder beschlussfähig.

Eine schriftliche Abstimmung in der Mitgliederversammlung kann nur auf Verlangen von 1/3
der anwesenden Mitglieder verlangt werden.

Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden mit einfacher Mehrheit gefasst; Satzungsänderungen und
Beschlüsse über die Vereinsauflösung bedürfen einer 3/4- Mehrheit der anwesenden Mitglieder. Hierbei
kommt es auf die abgegebenen Stimmen an. Stimmenthaltungen gelten als ungültige Stimmen.

§ 9 Protokollierung

Über den Verlauf der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll zu fertigen, das von dem Versammlungsleiter
und dem Schriftführer ( Protokollführer) zu unterzeichnen ist.

§ 10 Vorstand

Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind der Vorsitzende, der stellvertretende Vorsitzende und der
Vereinskassierer. Je zwei Vorstandsmitglieder vertreten den Verein gerichtlich und aussergerichtlich
gemeinsam.

Die Vertretungsmacht des Vorstands ist intern oder in der Weise beschränkt, dass er bei
Rechtsgeschäften von mehr als 2.000,-- EUR verpflichtet ist, die Zustimmung des erweiterten
Vorstands einzuholen.
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Fortsetzung - S 10 Vorstand -

Der erweiterte Vorstand besteht aus

a) dem Vorstand

b) dem Schriftführer

c) dem Jugendleiter/der Jugendleiterin; sowie aus

d) fünf Beisitzern

Die Aufgabenzuweisung innerhalb des Vorstands wird durch einen vom Vorstand zu verabschiedenden
Geschäftsverteilungsplan geregelt.

§ 11 Aufgaben und Zuständigkeit des Vorstands

Der Vorstand ist für alle Angelegenheiten des Vereins zuständig, soweit sie nicht einem anderen Organ
durch Satzung zugewiesen sind. Zu seinen Aufgaben zahlen insbesondere die

- Vorbereitung und Einberufung der Mitgliederversammlung sowie Aufstellung der Tagesordnung

- Ausführung van Beschlüssen der Mitgliederversammlung,

- Vorbereitung eines etwaigen Haushaltsplanes, Buchführung, Erstellung des Jahresberichts

- Beschlussfassung über Aufnahmeanträge, Ausschlüsse von Mitgliedern

§ 12 Wahl des Vorstands

Der Vorstand wird van der Mitgliederversammlung gewählt. Vorstandsmitglieder können nur Mitglieder
des Vereins werden. Die Mitglieder des Vorstands werden für die Zeit von 4 Jahren gewählt. Eine
Wiederwahl des Vorstands ist zulässig.

Scheidet ein Vorstandsmitglied während der Amtsperiode aus seinem Amt aus, kann der
Vereinsrestvorstand für den Rest der Amtszeit ein neues Vorstandsmitglied bestellen.

Mit Beendigung der Mitgliedschaft im Verein endet auch das Amt als Vorstand.

§ 13 Vorstandssitzungen

Sitzungen des Vorstands finden bei Bedarf statt oder wenn mindestens zwei Vorstandsmitglieder dies
verlangen. Im Übrigen sollen Vorstandssitzungen regelmäßig einmal im Monat durchgeführt werden.

Die Einberufung von Vorstandssitzungen erfolgt durch den 1. oder 2. Vorsitzenden schriftlich und unter
Einhaltung einer Ladungsfrist von mindestens einer Woche. In dringenden Fällen kann die Einberufung
unter Angabe der Dringlichkeit auch telefonisch und unter Verzicht auf eine Ladungsfrist vorgenommen
werden.

Die Vorlage einer Tagesordnung ist notwendig.
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Fortsetzung - 13 Vorstandssitzungen -

Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens drei Mitglieder des Vorstands, darunter der 1.
Vorsitzende oder der 2. Vorsitzende anwesend sind. Beschlüsse des Vorstands werden mit einfacher
Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des
Vorsitzenden, bei dessen Abwesenheit die des stellvertretenden Vorsitzenden (2. Vorsitzender).

Weitere Einzelheiten zur Durchführung von Vorstandssitzungen werden in einer vom Vorsitzenden
vorgelegten und vom Vorstand zu beschließenden Geschäftsordnung geregelt.

§ 14 Jugendordnung

Bestandteil der Satzung ist die Jugendordnung. Sie regelt die Vertretung und Wahrnehmung
jugendspezifischer Interessen und Bedürfnisse.

Änderungen werden von der Jugendversammlung beschlossen und sind von der Mitgliederversammlung zu
bestätigen.

§ 15 Rechnungsprüfer

Die Mitgliederversammlung wählt für die Dauer von 4 Jahren zwei Rechnungsprüfer, die nicht dem
Vorstand angehören dürfen. Die Rechnungsprüfer haben die Aufgabe, Rechnungsbelege sowie deren
ordnungsgemäße Verbuchung und die Mittelverwendung zu überprüfen sowie mindestens einmal jährlich
den Kassenbestand des abgelaufenen Kalenderjahres festzustellen. Die Prüfung erstreckt sich nicht auf die
Zweckmäßigkeit der vom Vorstand genehmigten Ausgaben. Die Rechnungsprüfer haben in der
Mitgliederversammlung die Vereinsmitglieder über das Ergebnis der Kassenprüfung zu unterrichten.

§ 16 Auflösung des Vereins

1. Über die Auflösung des Vereins entscheidet die Mitgliederversammlung gem. § 8 der Satzung.
2. Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen an die Stadt

Ellrich die es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche Zwecke zu
verwenden hat.

§ 17 Gerichtsstand/Erfüllungsort

Gerichtsstand ist Nordhausen;
Erfüllungsort ist Ellrich
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Vorstehende Satzungsänderung wurde am 09.04.2024 in Ellrich von der Mitgliederversammlung beschlossen.

Hierfür zeichnen a/41s-~'!Je0v--reinsmitglieder: I
ge,. M,tglled /, ~ (lcs !{a2
Vor-/Zuname, Anschrift, eigenhändige Unterschrift

wa S,aoe ha,oc€,
Vor-/Zuname, Anschrift, eigenhändige Unterschrift

gez. Mitglied

Vor-/Zuname, Anschrift, eigenhän

gez. Mitglied

Vor-/Zuname, An: li e Unterschrift

gez. Mitglied

Vor-/Zuname, Anschrift, eigenhändige Unterschrift

gez. Mitglied

Vor-/Zuname, Anschrift, eigenhändige Unterschrift

gez. Mitglied

Vor-/Zuname, Anschrift, eigenhändige Unterschrift

gez. Mitglied

Vor-/Zuname, Anschrift, eigenhändige Unterschrift

Ettel,

(Schriftführer)


